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Die Mastersprüfung besteht aus einer 30-minütigen mündlichen Prüfung. Die Prüfung beginnt mit 

einem 5-7 minütigen „Einsprechthema“. Hier stellen die jeweiligen Studierenden eine der 

empirischen Studien von der untenstehenden Literaturliste vor.  

Anschliessend nimmt die Prüfung die Form eines wissenschaftlichen Expertengespräches—über 

das Forschungsfeld der Entwicklungspsychopathologie, mit den Schwerpunkten Jugendalter, 

Risiko und Resilienz, und Risikoverhalten, inklusive Substanzkonsum. Ein erstes Ziel des 

Gespräches ist es, eine wissenschaftlich kompetente Konversation über einzelne Artikel zu 

führen. Bei empirischen Artikeln müssen dazu natürlich die Theorien, Methodik (z.B. 

Studiendesign, Messinstrumente), Analysen, Resultate, Stärken und Schwächen, und 

Implikationen der gelesenen Studien verstanden werden.  

Ein zweites und sehr wichtiges Ziel ist es, Zusammenhänge zwischen den verschiedenen Artikeln 

herzustellen, Studien- und Artikel-übergreifende wichtige Themen zu identifizieren und den Stand 

der Forschung (und speziell den Stand der gelesenen Literatur) und Ideen für zukünftige 

Forschungen zu diskutieren.  

Weiterhin sollten Sie in der Lage sein, wichtige Ergebnisse aus Ihrer Mastersarbeit mit relevanten 

Artikeln auf dieser Liste und dem grösseren Forschungsfeld in Verbindung zu setzen.  

Bitte emailen Sie Prof. Shanahan ca. 1 Woche vor der Prüfung, um ihr mitzuteilen, welches 

Einsprechthema Sie gewählt haben. Falls vorher nicht anders verabredet, ist die Prüfungssprache 

deutsch. 
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Biologische Aspekte der Adoleszenz 
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Verschiedene (Empirische) Arbeiten  

 

Maltreatment, Victimization/Bullying and Psychosocial & Biological Outcomes/Responses 

• Wolke, D., Copeland, W. E., Angold, A., & Costello, E. J. (2013). Impact of bullying in 
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Natural Disasters, and Pandemics 
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Lawrason, B. (2010). Children of Katrina: lessons learned about postdisaster symptoms and 

recovery patterns. Child Development, 81(4), 1241-1259. 
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Social Media 

• Odgers, C. L., & Jensen, M. R. (2020). Annual Research Review: Adolescent mental health in 

the digital age: facts, fears, and future directions. Journal of Child Psychology and Psychiatry 

and Allied Disciplines, 61(3), 336-348. https://doi.org/10.1111/jcpp.13190 
*Odgers et al. Review kann nicht als Einsprechthema gewählt werden. 
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Substance Use 
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Self-Harm, Other-Harm, & Dual-Harm, and Juvenile Justice 
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Protective Factors, Preventions/Interventions and Potential Costs of Resilience 
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